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Herzlich willkommen im Burgenland!

Es freut mich sehr, dass der diesjährige Bundes-Lehr-
lingswettbewerb der Floristen im Burgenland abge-
halten wird. Ich möchte alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus allen Bundesländern sehr herzlich 
willkommen heißen!
Das Burgenland hat sich in den vergangenen Jahren 
hervorragend entwickelt. Zu dieser positiven Entwick-
lung tragen auch die vielen Klein- und Mittelbetriebe, 
die das Herz der Wirtschaft sind, bei. Sie schaffen 
und sichern Arbeitsplätze im Land und leisten vor 
allem in der Ausbildung junger Menschen einen ganz 
wichtigen Beitrag. 
Um die Berufs- und Arbeitsmarktchancen der Bur-
genländerinnen und Burgenländer weiter zu verbes-
sern, bekenne ich mich zu einer permanenten Qualifi-
zierungsoffensive. Im Bereich der Lehrlingsausbildung 
werden die neuesten und besten Standards erfüllt. Ich 
werde mich mit ganzer Kraft dafür einsetzen, diese er-
reichten Qualitätsstandards zu sichern und sie weiter 
den sich neu stellenden Anforderungen anzupassen. 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren! 

Als Wirtschaftsreferent der Burgenländischen Landes-
regierung wünsche ich allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern am „Bundeslehrlingswettbewerb der 
Floristen“ alles Gute.

Wir sprechen heute vom „Goldenen Boden“ des 
Handwerks und meinen den Erfolg der kreativen 
Leistung, der vorbildlichen Arbeitsqualität und der 
profunden Beratung der Kunden und Interessenten. 
Ich bin sicher, auch der aktuelle Wettbewerb spiegelt 
dieses hohe Niveau wieder und die künftigen Fach-
arbeiterinnen und Facharbeiter setzen diese Tradition 
mit Engagement fort. 

Als burgenländischer Jugendreferent freue ich mich 
über jede Aktion und jedes Projekt, das die Jugend 

fördert. Gerne habe ich den Lehrlingswettbewerb 
mit einem finanziellen Beitrag unterstützt, denn die 
mutigen und gut ausgebildeten Lehrlinge von heute 
sind die kreativen und kompetenten Fachkräfte von 
morgen.

Ich bin überzeugt, der Wettbewerb bringt hervor-
ragende Ergebnisse und gratuliere allen Teilnehmern 
zu ihren Leistungen.

Mit herzlichen Grüßen

 

Mag. Franz Steindl
Landeshauptmann-Stv.

In den Berufsschulen des Landes wird mit viel En-
gagement ein sehr umfassendes Wissen und Können 
vermittelt. Hier erhalten junge Menschen das nötige 
Rüstzeug für den erfolgreichen Einstieg ins Berufs-
leben, für eine erfolgreiche Zukunft.
Ich bedanke mich bei der Landesinnung der Gärtner 
und Floristen für die Organisation und wünsche den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen angeneh-
men Aufenthalt im Burgenland und viel Erfolg. Den 
Besuchern und Gästen wünsche ich viel Vergnügen 
und Freude bei der Besichtigung der floralen Kunst-
werke!

Hans Niessl
Landeshauptmann von Burgenland
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren! 

Spannend wird es auch heuer wieder bei den Gärtner-
Innen und FloristInnen. Lehrlinge aus ganz Österreich 
stellen im Rahmen des Bundeslehrlingswettbewerbes 
in Rust ihre gestalterischen und kreativen Fähig keiten 
unter Beweis. Veranstaltungen wie diese zeigen, welch 
hoher Ausbildungsstandard und welch hohes Niveau 
dem Berufsnachwuchs in den österreichischen Lehr-
betrieben mit auf den zukünftigen Berufsweg gegeben 
wird. 

Ich bin mir zu 100% sicher, dass die blühenden 
Kreationen der jungen Floristinnen und Floristen 
viele Menschen und Besucherinnen erfreuen werden. 
Blumen sprechen eine zeit- und grenzenlose Sprache. 
Blumen gehören zum Burgenland und machen unser 
Bundesland lebens- und liebenswert. Wunderschöne 
Gemeinden, gepflegte Dörfer und wohnliche Ort-
schaften sind die Visitenkarte für unseren Tourismus. 
Ohne die GärtnerInnen und FloristInnen gäbe es im 

Burgenland nicht den alljährlichen Blütenzauber, der 
sowohl die Bevölkerung als auch unsere zahlreichen 
Gäste aus dem In- und Ausland beeindruckt und in 
Staunen versetzt. 

Ich wünsche den OrganisatorInnen des Bundeslehr-
lingswettbewerbes einen guten Verlauf der Bewerbe, 
der Ausstellung zahlreiche interessierte und begeister-
te BesucherInnen und vor allem allen Teilnehmer-
innen und Teilnehmern ganz viel Erfolg, Inspiration 
und einen wunderschönen Aufenthalt bei uns im 
Burgenland!

Ihre

Mag. Michaela Resetar
Landesrätin für Tourismus

Blumen sind wie das Lächeln der Erde.

Als Bürgermeister der Freistadt Rust freut es mich 
sehr, dass der Bundeslehrlingswettbewerb der Floris-
ten 2015 in unserer Stadt abgehalten wird. Passender 
könnte die Standortwahl nicht sein: Jedes Jahr wieder 
investieren die Ruster Stadtgärtner unzählige Arbeits-
stunden, um unsere wunderschöne Stadt prächtig und 
farbenfroh herauszuputzen. 

Als Stadt der Störche und des edlen Weines ist die 
Freistadt Rust schon lange bekannt. Als Modellstadt 
der Denkmalpflege wie auch als Tourismus „Hotspot“ 
des Burgenlandes lebt Rust von seinem attraktiven 
Ortsbild. Nicht umsonst wurde die Freistadt Rust be-
reits mehrmals als Siegergemeinde des Burgenländi-
schen Blumenschmuck-Wettbewerbes ausgezeichnet. 
Die zahlreichen Besucher, aber auch alle Rusterinnen 
und Ruster sollen sich in unserer Stadt wohlfühlen, 
gerne hier leben und vor allem gerne wiederkommen.

In einer Welt voller Unbeständigkeiten ist es aber 
auch wichtig, jungen Menschen Möglichkeiten zu 
geben, sich zu entfalten und präsentieren zu können. 
Es ist unsere Aufgabe als Entscheidungsträger – von 
der Politik bis zu den Lehrbetrieben –, den jungen 
Menschen die Rahmenbedingungen zu bieten, die sie 
brauchen, um ihre Talente und ihre Kreativität aus-
zuleben. Umso mehr freut es mich, dass die Freistadt 
Rust der passende Rahmen für diesen Bundeslehr-
lingswettbewerb der Floristen 2015 sein darf. 

KR Mag. Gerold Stagl
Bürgermeister der Freistadt Rust



6 | | 7

V
O

R
W

O
R

T

•

V
O

R
W

O
R

T

•

Lieber Floristen-Nachwuchs, geschätzte Eltern, Vertreter der Lehrbetriebe  
und Ausbildungsverantwortliche!

Es freut mich, dass heuer wieder das Burgenland als 
Austragungsort des Bundeslehrlingswettbewerbs der 
Floristen gewählt wurde. Herzlich willkommen! Ihr 
Beruf zählt sicherlich zu den schönsten. Sie arbeiten 
mit vielfältigen Pflanzen und Materialien, können 
kreativ sein und bringen den Menschen Freude. Für 
die erfolgreiche Ausübung ihres Berufes brauchen 
Sie aber auch sehr viel Fachwissen, handwerkliches 
Geschick, Engagement und Einsatzbereitschaft sowie 
Kundenorientierung und Einfühlungsvermögen.

Aber: Wie heißt es so schön? Die Sprache der Blumen 
ist die schönste der Welt. Blumen begleiten uns durch 
das ganze Leben. Ich gratuliere den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des Bundeslehrlingswettbewerbs 
zu Ihrer Berufswahl! Die Lehrlinge können bei dieser 
Veranstaltung zeigen, welche Fähigkeiten in ihnen 
stecken und welche Höchstleistungen junge Menschen 
mit viel Einsatz und Engagement erbringen können. 
Gerade für die Jugend sind Wettbewerbe wie dieser 

enorm wichtig. Sie bieten eine Gelegenheit zur Stand-
ortbestimmung, erweitern den Horizont, motivieren 
und bringen neue Impulse und Ideen. Sie können 
auch ein Ansporn sein, sich noch mehr anzustrengen. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei den Eltern 
und Ausbildern! Sie haben zum Erfolg Ihrer Schütz-
linge wesentlich beigetragen.

Ich wünsche den Veranstaltern einen reibungslosen 
Ablauf, den jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern viel Erfolg, aber vor allem alles Gute für ihre 
weitere berufliche Karriere! 

Herzlichst, Ihr

Honorarkonsul Ing. Peter Nemeth
Wirtschaftskammerpräsident

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren! 

Kultur, Kulinarik und floristische Höchstleistungen 
treffen beim diesjährigen Bundeslehrlingswettbewerb 
in Rust aufeinander, wenn Österreichs beste Florist-
Innen-Lehrlinge ihre Interpretation des Themas 
„Florale Leidenschaft am See“ präsentieren. 
 
Es macht mich stolz, das fachliche Können unserer 
Lehrlinge jedes Jahr aufs Neue zu beobachten und 
ich bin glücklich über das hohe Ausbildungsniveau 
unseres Berufsstandes, das den jeweiligen Ausbil-
dungsbetrieben zu verdanken ist. Unsere Jugend 
sprüht vor Kreativität und Innovationsgeist und zeigt 
dabei eine Professionalität und ein Qualitätsbewusst-
sein, die dem feinen Handwerk des Floristenberufes 
alle Ehre machen. Es ist eine kulturelle und kulinari-
sche Schatzkammer, die uns in Rust auf jedem Schritt 
begegnet. Die prächtige Architektur des Barock und 
der Renaissance machen Geschichte hier erlebbar und 
als Stadt der Störche und des Weins zeigt uns dieses 
UNESCO-Weltkulturerbe, wie Beschaulichkeit und 
Genuss gelebt wird.

Mein großer Dank geht an die Veranstalter, die mit 
viel Engagement den Bundeslehrlingswettbewerb 
2015 in Rust vorbereitet haben, allen voran dem Lan-
desinnungsmeister, Kommerzialrat Ing. Alfred Bieber-
le, und seinem Team für die erstklassige Organisation 
dieses wichtigen Branchen-Wettbewerbs.
 
Ich wünsche den TeilnehmerInnen alles Gute und den 
BesucherInnen genussvolle Einblicke in unsere leiden-
schaftliche Floristik-Welt am See.
 
Herzlichst 

Rudolf Hajek
Bundesinnungsmeister der Gärtner und Floristen 
und Präsident des Blumenbüro Österreich
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Liebe Wettbewerbsteilnehmerinnen und Wettbewerbsteilnehmer!
Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Als Landesinnungsmeister der burgenländischen 
Gärtner und Floristen freue ich mich besonders, den 
Nachwuchs der österreichischen Floristen bei uns in 
Rust am Neusiedlersee begrüßen zu dürfen.
Sie haben sich bereits einer Ausscheidung gestellt und 
möchten als Beste ihres Bundeslandes um den Titel 
des Bundessiegers kämpfen.
Ich bin davon überzeugt, dass der Beruf des Floristen 
einer der wenigen ist, in dem sich Kreativität und der 
handwerkliche Umgang mit natürlichen Produkten 
so herrlich verbinden lassen. Das ist die tägliche 
Herausforderung dieses Berufs und hier bringt sich 
die Jugend mit ihrem ganzen Einfallsreichtum auch 
gerne ein. 
Auch wenn die Ausbildung an uns Lehrbetriebe eine 
gewaltige Herausforderung darstellt, so ist das duale 
Ausbildungssystem doch noch immer der beste Weg, 
junge Menschen zu qualifizierten Fachkräften her-
anzubilden. Aus einigen von ihnen werden vielleicht 
auch einmal Unternehmer. 

Und gerade für junge Menschen bieten Bundeslehr-
lingswettbewerbe die beste Gelegenheit zur Standort-
bestimmung, um sich mit Altersgenossen zu messen. 
Sie sind auch Ansporn, sich noch mehr anzustrengen 
als bisher. 
Mit dieser Veranstaltung wird sicher einmal mehr 
Werbung für diesen schönen Beruf gemacht. Ich wün-
sche den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
viel Erfolg, aber vor allem alles Gute für die weitere 
berufliche Karriere. Den Gästen aus den Bundes-
ländern einige erholsame Tage im Burgenland, neh-
men Sie gerne ein Stück „Pannonischer Lebensfreude“  
mit nach Hause. 

Herzlichst

KommR Ing. Alfred Bieberle
Landesinnungsmeister

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Lehrlinge!

Als Mitorganisator freut es mich sehr, dass heuer die 
Freistadt Rust Schauplatz eines außergewöhnlichen 
Spektakels wird. Aus ganz Österreich reisen Lehrlinge 
an, um beim Bundeslehrlingswettbewerb der Floristen 
zu zeigen, was sie können und gelernt haben.

Und dabei entwickeln die Jugendlichen wahren 
Kämpfergeist: mittels farbenprächtiger Blumen und 
geschickter Hände entstehen atemberaubende Geste-
cke, festliche Raumdekorationen und unvergessliche 
Blumensträuße. Mit Dekorationen und Wunderwer-
ken jeder Art inspirieren die Lehrlinge das Publikum, 
wer am meisten überzeugt, holt sich am Ende den 
Titel „Bester Floristenlehrling Österreichs 2015“.

Es erwarten uns faire und gut organisierte Wett-
bewerbsbedingungen und alle Lehrlinge bekommen 
die Chance, mit handwerklich korrekten Arbeiten 
zu begeistern. Lassen Sie sich diesen Event nicht ent-
gehen und erleben Sie hautnah, mit welchem Eifer der 
Floristen-Nachwuchs getreu dem Wettbewerbsmotto 
„Florale Leidenschaft am See“ seine jungen, frischen 
und innovativen Kreationen präsentiert!

Ich wünsche den Lehrlingen viel Freude mit ihren Ar-
beiten und einen schönen Aufenthalt im Burgenland.

Andreas Pomper
Landesinnungsmeister Stv.



Rust, die Stadt der Störche und des edlen Weines. 
Für Menschen, die das Besondere lieben.

Tourismusbüro der Freistadt Rust
Conradplatz 1, 7071 Rust
Tel  +43 02685 / 502
Fax  +43 02685 / 502-10
info@rust.at
Öffnungszeiten: Mo–Fr.  09.00–12.00 Uhr und 13.00–17.00 Uhr
 Sa  09.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr 

Mit ihren 1.900 Einwohnern ist die Freistadt Rust der kleinste Ver-
waltungsbezirk Österreichs. Die Stadt fasziniert ihre Besucher nicht 
nur durch ihre architektonische Schönheit sondern vor allem durch 
das zauberhafte Ambiente, das durch die Verbindung historischer 
Baukunst mit ländlichem Leben geprägt ist.
Der Reiz des Städtchens geht auch von seiner bewegten Geschich-
te aus, in der der Weinbau und die hohe Qualität des Rebensaftes 
von größter Bedeutung waren. Und auch heute noch ist Rust die 
Stadt der Weinliebhaber, die hier Seminare an der Weinakademie 
Österreich besuchen oder beim Weinbauern oder im Buschenschank 
edle Tropfen genießen. Kunst- und Kulturfreunde kommen ebenso 
auf ihre Rechnung wie sportlich Aktive und Erholungssuchende – 
sie alle werden in unserer Stadt zum Genießer - bewirkt durch das 
vielschichtige Angebot und die herrliche Landschaft rund um den 
Neusiedler See.

Stadtplan Rust

Tennishalle

Seehof Rust



Alle Zimmer und Junior-Suiten im Ferien- und Seminarhotel wurden 2012 renoviert. Ein neues Farbkonzept, angepasst an die Naturfarben 
des Neusiedler Sees, mehr Wohnraum und neueste Technik garantieren erholsame Ferien, Seminare oder Tagungen. Alle Hotelzimmer im 
Seehotel Rust sind klimatisiert, mit gratis W-LAN sowie digitalem Kabel-TV und Radio ausgestattet.

Für Lehrlinge und Juroren sind Zimmer im Seehotel vorreserviert.

Funktionäre, Begleitpersonen, Lehrbetriebe, Eltern und Besucher des BWL können ebenso Zimmer im Seehotel Rust buchen, es wurde eine 
ausreichende Zahl von Zimmern reserviert.
Buchungen bitte unter „BLW Floristen 2015“ direkt im Hotel.

Seehotel Rust, das Seminar –  
und Ferienhotel am Neusiedler See
Es erwarten Sie alle Annehmlichkeiten eines modernen 
Hotels, verbunden mit einem umfassenden Sport- und 
Seminarangebot.

Seehotel Rust
Am Seekanal 2–4, 7071 Rust
Tel  +43 2685 / 381 402 (Reservierung)
Fax +43 2685 / 381 419
reservierung@seehotelrust.at
www.seehotelrust.at

Nur eine Bank

          ist meine Bank.

bgld.raiffeisen.at

rbinserat_nureinebank_4c_a5_quer.indd   1 21.04.2015   13:41:14
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KÄRNTEN

Corinna Jobst
»Blumenmosaik Karin Maria Fortschegger« Flattach 

Georg Michael Schmid
»Wanda Floristik GmbH« Völkermarkt

Tamara Tripp
»Garten & Floristik Winkler KG« Seeboden

NIEDERÖSTERREICH

Ramona Hackner
»Rohringer Rosemarie« Kilb

Sabrina Sturmlechner
»youngflowers – Landesjugendheim Hollabrunn« Hollabrunn

Lisa Zeilinger
»youngflowers – Landesjugendheim Hollabrunn« Hollabrunn

OBERÖSTERREICH

Michaela Glechner
»Gärtnerei Bachleitner KG« Mattighofen 

Theresia Lindner
»Blumen Dürlinger« Ried im Innkreis 

Julia Treml
»Blumen & Garten Gasselsberger« Vöcklamarkt

Teilnehmer Juroren

SALZBURG

Nathalie Hieronymus
»Meisterfloristik Sonnenblume« Oberndorf 

Barbara Hufnagl
»Das Blumenatelier« Obertrum

Alexandra Rest
»Das Blumenhaus Grödig« Grödig

Lukas Thellmann
»Gärtnerei Trapp« Neumarkt

STEIERMARK

Larissa Gaube
»Blumenhaus Zötsch« Graz

Verena Kainz
»Blumen Engele Mario Marbler« Graz

Sandra Schellnast
»Flora Salon Inh. Rudolf Hajek« Graz

TIROL

Roswitha Bachleiter
»CP Blumen – Charisma GmbH« Innsbruck 

Stefanie Schenk
»Blumen Koppelmann GmbH« Kitzbühel

VORARLBERG

Linda Lantschner
»Blumenwerkstatt Immergrün Keckeis KG« Götzis 

Magdalena Müller
»Schallert Barbara« Bludenz

Chiara Kohler
»Rosen Waibel HandelsGmbH« Mäder

WIEN

Louisa Corrine
»Lorenz Pridt« Wien 

Barbara Holzapfel
»Fötschl GmbH« Wien 

Rumen Yanev
»Naturart – Michael Strangl« Wien

BURGENLAND

Patricia Messerits
»Artner Anita« Pilgersdorf

Birgit Brommer (Kärnten) 
Gabriele Berger (Niederösterreich)
Karin Antonia Perndorfer (Oberösterreich)
Michael Lageder (Salzburg)
Michaela Liebeg-Schaun (Steiermark)
Karin Hofer (Tirol)
Heidi Maurer (Vorarlberg)
Linus Carigiet (Wien)
Michaela Grandits (Burgenland)

Ankündigung Sitzung 
Blumenbüro Österreich: 
Delegierten-Versammlung Blumenbüro Österreich 
am 19.6.2015 um 13.30 Uhr im Raum „Rust 1“ (Seehotel Rust)

Siegerehrung mit Sektempfang im Seehof Rust, Hauptstraße 31
Gala-Diner im Seehotel Rust, Am Seekanal 2-4

Kartenpreis: € 50,– (im Kartenpreis ist der Sektempfang und das 
Festmenü inkludiert, Getränke sind vorort zu bezahlen).
Reservierung (bis 16.06.2015): 05 90 907/4711 oder
 marlene.hahnekamp@wkbgld.at
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WET TBEWERBSZEIT

15 Minuten Vorbereitungszeit  
(eventuell für Gerüstbau, Wicklungen usw.)
60 Minuten Wettbewerb
PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Für die Präsentation des Werkstückes hat der Teilneh-
mer selbst zu sorgen (passendes Gefäß, Sockel, usw.)
TECHNIK

Freigestellt

Gebundener 
Strauß

WET TBEWERBSZEIT

30 Minuten Vorbereitungszeit
120 Minuten Wettbewerb
PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Für die Präsentation werden Podeste  
(100 x 100 cm, 40 cm Höhe) in anthrazit (ral 7016) 
zur Verfügung gestellt. Das Werkstück sollte von  
2 Personen getragen werden können.
TECHNIK

Freigestellt

Trauerkranz

WERKSTOFFE

Freigestellt, jedoch sollte speziell bei diesem Werk-
stück das florale Material überwiegen
GESTALTUNG

Freigestellt
ZU BEACHTEN IST

Der florale Werkstoff darf geputzt, angeschnitten und 
gewässert gebracht werden. Geflochtene Teile, Gestel-
le, Wicklungen usw. müssen in der Vorbereitungs zeit 
vom Wettbewerbsteilnehmer angefertigt werden und 
dürfen nicht fertig mitgebracht werden!

GESTALTUNG

Freigestellt – das Florale sollte überwiegen 
AUSSENDURCHMESSER

Mind. 70 cm und max. 90cm 
ZU BEACHTEN IST

Technische Vorarbeiten, welche die Kranzunterlage 
betreffen dürfen mitgebracht werden. Der gesamte 
florale Teil des Kranzes muss in der Wettbewerbszeit 
erfolgen. 

WET TBEWERBSZEIT

45 Minuten Vorbereitungszeit – diese dient in erster 
Linie zum Transport der Ware von der Tennishalle in 
den Seehof (vis á vis Tennishalle/Seehotel) und der 
Einrichtung des Arbeitsplatzes
120 Minuten Wettbewerb
PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Diese Arbeit wird an Ort und Stelle (Seehof Rust) 
gefertigt. Dekorationsmittel wie Tischtücher, Besteck, 
Geschirr, Kerzen usw. müssen selbst mitgebracht 
werden.
GESTALTUNG &  TECHNIK

Freigestellt

Tischdekoration THEMA &  VERWENDUNG

Der Tisch sollte einen Titel bekommen, der über seine 
Verwendung Auskunft gibt. Eine Verwendung muss 
einwandfrei möglich sein (für mindestens  
2 Personen). Den Tisch bitte selbst mitnehmen  
(maximale Fläche 1,2 m² - Form freigestellt). 
WERKSTOFFE

Freigestellt
ZU BEACHTEN IST

Zu Arbeitsbeginn hat der Tisch völlig leer zu sein. 
Floristische Arbeiten dürfen nur in der Wettbewerbs-
zeit erstellt werden.

Der Brautstrauß WET TBEWERBSZEIT

15 Minuten Vorbereitungszeit
120 Minuten Wettbewerb
PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Für eine entsprechende Präsentation ist zu sorgen 
(Ständer, Podest, etc.). Der Jury muss es möglich sein, 
den Strauß mehrmals in die Hand zu nehmen (dies 
bei der Befestigung beachten)
TECHNIK

Freigestellt

WERKSTOFFE

Freigestellt
GESTALTUNG

Freigestellt 
ZU BEACHTEN IST

Alle Arbeiten müssen in der Wettbewerbszeit vor Ort 
durchgeführt werden. Vorarbeiten im Bereich der 
Gestaltung bzw. in technischer Hinsicht sind nicht 
erlaubt. 

* Vorweg teilen wir mit, dass jeder Arbeitsplatz mit einem Arbeitstisch ohne elektrischem Strom ausgestattet werden wird.

Die Arbeiten werden in der 
Tennishalle des Seehotels Rust 
durchgeführt.

Die Arbeiten werden in der 
Tennishalle des Seehotels Rust 
durchgeführt.

Die Arbeiten werden im 
Festsaal des Seehof Rust 
durchgeführt.

Die Arbeiten werden in der 
Tennishalle des Seehotels Rust 
durchgeführt.



| 19

•

Z
E

IT
PL

A
N

 L
E

H
R

LI
N

G
E

18 |

•

A
U

S
S

C
H

R
E

IB
U

N
G

WET TBEWERBSZEIT

15 Minuten Vorbereitungszeit
120 Minuten Wettbewerb
WERKSTOFFE &  GESTALTUNG

Freigestellt

WET TBEWERBSZEIT

60 Minuten
INFORMATIONEN

Um den jungen Floristinnen und Floristen das Thema
„Fair Flowers Fair Plants“ (FFP) bewusst zu machen,  
wird am ersten Wettbewerbstag ein Werkstück paar-
weise mit FFP Rosen gefertigt.
BLUMEN &  MATERIALIEN

Werden zur Verfügung gestellt

Florales Nest
THEMENARBEIT

GEMEINSCHAFTSPROJEKT AUS

PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Diese Arbeit muss von zwei Personen transportiert 
werden können und für den Außenbereich geeignet 
sein. 
minimale Grundfläche: 0,5 m² 
minimaler Durchmesser: 70cm
Hierfür nötige technische Aufbauten und ev. Gerüste 
sind mitzubringen.
 

TECHNIK &  GESTALTUNG

Freigestellt
PRÄSENTATIONSERL ÄUTERUNG

Auf die Verwendung von FFP-Blumen wird besonders 
hingewiesen.
ZU BEACHTEN IST

Dieses Werkstück wird nicht in der Gesamtwertung 
berücksichtigt.

FFP Rosen

späteste Anreise

Versorgung der Ware

Bezug der Zimmer im Seehotel

Führung durch Seehotel und zum Seehof Rust

Stadtrundgang

Empfang durch Bürgermeister von Rust im Kremayrhaus

www.rust.at/index.php/kremayrhaus.html

Abendessen im Seehotel Rust

Mittwoch, 17.06.2015
14.00

12.00–16.00

16.00–17.00

17.00–18.00

18.00

18.45

20.00
Das FFP Projekt wird am 
1. Wettbewerbstag nach dem 
Bewerb „Tisch dekoration“ 
durchgeführt und die  
Vorgaben zu dieser Arbeit  
unmittelbar vor Projekt-
beginn bekannt gegeben.  
Die Blumen und Materialien 
werden zur Verfügung 
gestellt.

Die Arbeiten werden in der 
Tennishalle des Seehotels Rust 
durchgeführt.
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EDonnerstag, 18.06.2015

Vorbereitungszeit

Trauerkranz

Reinigung des Arbeitsplatzes 

Vorbereitungszeit

Strauß

Reinigung des Arbeitsplatzes 

Mittagspause

Vorbereitungszeit

Tischdekoration

Reinigung des Arbeitsplatzes

FFP Projekt

Reinigung des Arbeitsplatzes

Abendessen im Seehotel Rust

Schifffahrt

08.00–08.30

08.30–10.30

10.30–10.45 

10.45–11.00

11.00–12.00

12.00–12.15 

12.15–13.15

13.15–14.00

14.00–16.00

16.00–16.15

16.15–17.15

17.15–17.30

18.00

19.30

Freitag, 19.06.2015
Vorbereitungszeit

Brautstrauß

Reinigung des Arbeitsplatzes

Vorbereitungszeit

Wahlarbeit: Florales Nest

Reinigung des Arbeitsplatzes

Mittagspause

Aufräumen der Arbeitsplätze 

Versorgung der Austellungsstücke

Sektempfang und Besichtigung  

der Ausstellung im Seehof Rust

Siegerehrung im Seehof Rust

Galaabend im Seehotel Rust

08.00–08.15

08.15–10.15

10.15–10.30

10.30–10.45

10.45–12.45

12.45–13.00

13.00–14.00

14.00–15.00

17.30

18.30

20.00

Samstag, 20.06.2015

Sonntag, 21.06.2015

Versorgung der Austellungsstücke

Vormittag zur freien Verfügung

Mittagessen im Seehotel

StandUpPaddeling bzw. Besuch Freibad

Heurigenbesuch

08.00–09.00

09.00–12.00

12.00–13.00

13.00–17.00

18.30

07.00–12.00

10.00

Abbau und Abtransport  

der Wettbewerbsarbeiten

Auschecken vom Seehotel Rust
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N Mittwoch, 17.06.2015
17.00

18.00

18.45

20.00

Führung durch Seehotel und zum Seehof Rust

Stadtrundgang

Empfang durch Bürgermeister von Rust  

im Kremayrhaus  

www.rust.at/index.php/kremayrhaus.html

Abendessen im Seehotel Rust

Donnerstag, 18.06.2015
Jurorenbesprechung im Raum Neusiedl

Bewertung Trauerkranz

Mittagspause

Bewertung Strauß

Bewertung Tischdekoration

Abendessen im Seehotel Rust

Schifffahrt

09.30

10.45

12.15

13.15

16.15

18.00

19.30

Freitag, 19.06.2015
Vor- bzw. Nachbesprechung

Bewertung Brautstrauß

Mittagspause

Bewertung Wahlarbeit

Auswertung des Wettbewerbes

Sektempfang und Besichtigung 

der Ausstellung im Seehof Rust

Siegerehrung im Seehof Rust

Galaabend im Seehotel Rust

09.30

10.30

12.00

13.00

14.00

17.30

18.30

anschließend

Cash & Carry, Tour und Direkt – wir haben alles unter einem Dach und bieten 
damit immer den kürzesten Weg zwischen Gärtnern und Floristen. 
Ihr Cash & Carry Ansprechpartner berät Sie gerne zu den 
Einkaufsmöglichkeiten für Blumen, Pflanzen und Floristikzubehör bei FleuraMetz. 

Einkaufsmöglichkeiten
bei FleuraMetz in Österreich

FleuraMetz DirektFleuraMetz DirektFleuraMetz Direkt
Middelbroekweg 31
2675 KC Honselersdijk
Niederlande
T   +31 (0)174 747 450
F   +31 (0)174 747 454
EE   at@� eurametz.com   at@� eurametz.com

FleuraMetz Graz

Puchstr. 138
A-8055 Graz
T   0043 (316) 262 87 51
F   0043 (316) 262 87 54
E   graz@� eurametz.com

FleuraMetz Linz

Kornstr. 3 
A-4060 Linz
T   0043 (732) 68 26 20
F   0043 (732) 68 26 20 40
E   linz@� eurametz.com

FleuraMetz VillachFleuraMetz VillachFleuraMetz Villach

Emil von Behringstr. 28Emil von Behringstr. 28Emil von Behringstr. 28
A-9500 Villach
T   0043 (424) 24 46 77
F   0043 (424) 24 46 77 10
E   villach@� eurametz.com

FleuraMetz Wien

Lamezanstr. 17
A-1230 WienA-1230 Wien
TT   0043 (161) 6 23 40   0043 (161) 6 23 40   0043 (161) 6 23 40
F   0043 (161) 6 23 40 50   0043 (161) 6 23 40 50   0043 (161) 6 23 40 50
E   wien@� eurametz.com   wien@� eurametz.com   wien@� eurametz.com

Cash & Carry, Tour und Direkt – wir haben alles unter einem Dach und bieten 

Einkaufsmöglichkeiten für Blumen, Pflanzen und Floristikzubehör bei FleuraMetz. 

+31 (0)174 747 450
+31 (0)174 747 454

   at@� eurametz.com   at@� eurametz.com

Wir wünschen allen 

Teilnehmern des 

Bundeslehrlings-

wettbewerbes der 

Floristen 2015 

viel Erfolg!

Anzeige_Festbroschuere_FleuraMetz_A5.indd   1 29-04-15   14:51



 
      

 

 

 
PENZO Flora Blumen GmbH.    

Blumen für Herz & SeeleBlumen für Herz & Seele

Blumengroßmarkt Wien-Inzersdorf
1230 Wien, Laxenburger Straße 365, Stand 18/19 

Telefon 01 / 616 60 95
Fax 01 / 698 54 39

E-Mail: penzoflora@penzo-flora.at
www.penzo-flora.at
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P OL AK THOMAS
Blumengroßhandel

Gartenstraße 32, 2492 Zillingdorf

Telefon: 02622 / 74 603
Fax: 02622 / 74 603
Mobil: 0699 / 12 809 480

Coreth GmbH
Schießstand 30 | A-6401 Inzing | Tirol
Telefon +43 (0) 5238 - 88147
Telefax +43 (0) 5238 - 88147 - 10

info@coreth-floristenbedarf.at
www.coreth-floristenbedarf.at

FLORISTENBEDARF - GROSSHANDEL

. . . zurück zu den Wurzeln - stark in Naturmaterialien



ZENTRALE:

Wels: Deublerstraße 10, A-4600 Wels
 Telefon +43/(0)7242/45396-0
 Fax +43/(0)7242/45396-440
 office@gbc.at
FILIALEN:

Kalsdorf: Feldkirchenstraße 28, A-8401 Kalsdorf bei Graz
 Telefon +43/(0)3135/50919
 Fax +43/(0)3135/50919-140
 kalsdorf@gbc.at
Kematen: Messerschmittweg 30, A-6175 Kematen/Tirol
 Telefon +43/(0)5232/20690
 Fax +43/(0)5232/20690-540
 kematen@gbc.at

Schwechat: Ludwig Poihs Straße 6, A-2320 Schwechat
 Telefon +43/(0)1/7065202
 Fax +43/(0)1/7065202-340 
 schwechat@gbc.at
Lustenau: Holzstraße 59, A-6890 Lustenau
 Telefon +43/(0)5577/82308
 Fax +43/(0)5577/86584
 lustenau@gbc.at
Wien: Blumengrossmarkt
 Laxenburgerstrasse 365, A-1230 Wien
 Telefon +43/(0)1/6166744
 Fax +43/(0)1/6166744-40
 grossmarkt@gbc.at

Ihr starker Partner
in Floristik & Gartenbau



Österreichische 
Blumenwerbung 

Friedhofsgärtner
Blumen- und Zierpflanzenbau
Baumschulen

Floristen
Blumengroßhandel

Gartengestalter

Blumenbüro
Österreich

Ges.m.b.H.

Unsere Aufgabe ist es, 
die floristische Handwerks-

kunst den Konsumenten  
näher zu bringen!

Weitere Informationen  
finden Sie  unter  

www.ihr-florist.at

Inserat Programmheft_A5.indd   1 29.04.15   10:37

www.blumenleitner.com

Puchstrasse 138,  8055 Graz
Tel:  0316 / 29 67 33

 Fax: 0316 / 29 68 06 

fair �owers
fair plants

Szigeti_105x148.indd   1 21.04.15   14:07



Gartenbau Wallner GmbH
Murfelder Straße 21
8041 Graz
Tel: 0316/40 37 96 
Fax: 0316/40 37 96 - 17
e-mail: office@gartenbau-wallner.at FA
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Blumen Gasser OG
Dr. Dollfußplatz 2, A-3240 Mank

Tel. +43 (0) 27 55 / 22 47

Schnepf Computerkassen GmbH
Golfstr. 5a, 8077 Gössendorf

Anrufen und informieren!
0316 / 82 11 57

office@schnepf.at
www.schnepf.at

Das All-In-One-Paket aus Hardware, Software und Service.
Erhältlich bei Schnepf Computerkassen!

Betriebslösung für 
Gärtnerei, Floristen & Einzelhandel

• Einfacher & schneller Verkauf • Rabatte & Retouren • Verwaltung von Artikeln und Kunden •  
• Artikelauszeichnung speziell für Pflanzen • viele Marketingfunktionen • Referenzen in Ö •



IHRE EINTRITTSKARTE INS LAND DER SONNE: 

DIE BURGENLAND CARD. 

DAS GANZE 
BURGENLAND

FÜR 59 € 

Mehr erleben, mehr genießen und weniger bezahlen: 
RUND 100 AUSFLUGSZIELE. 
5 THERMEN. 
GÜLTIG BIS 31.3.2016.
Sichern Sie sich jetzt die limitierte GOLD-Edition mit 
einem Autogramm von Olympiasiegerin Julia Dujmovits 
unter www.burgenland.info/card.
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